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Konrad Huber (2008) 
 

Mit seinen Thesen zu einer schubweisen Entstehungsgeschichte der Offb in engster 
Bezogenheit auf konkrete Zeitereignisse im letzten Drittel des 1. Jh.n.Chr., zur 
biographischen Situation des Verfassers oder etwa zur Frage der gattungsmäßigen 
Zuordnung, kann dieses Buch selbst als ein „Zwischenruf“ zur aktuellen 
Apokalypseforschung gewertet werden. Beile versteht die Apokalypse in der 
Hauptsache als fortschreitende, prophetisch gefärbte Kommentierung der durch 
übersteigerte Kaiserverehrung gekennzeichneten Regierungszeit Domitians und 
dessen religiös-politischen Anspruchs. In Form einer nach und nach entstehenden 
„Flugblattserie“ reagiere der Seher Johannes auf entsprechende Gegebenheiten in 
der Provinz Asia bzw. auf Informationen über Vorgänge aus der Reichshauptstadt 
Rom. Seine als eine Art Schutzhaft für ein Mitglied der führenden Schicht in Ephesus 
zu verstehende Verbringung auf die Insel Patmos entziehe ihn dabei dem 
unmittelbaren Zugriff des Kaisers. Erst nach dem Tod Domitians und der Rückkehr 
des Johannes sei dann die Reihe theologischer Kampfschriften zusammen mit einer 
noch vor 70 n.Chr. entstandenen, inhaltlich ungeordneten „Urapokalypse“ und den in 
den späten 70er-Jahren verfassten Sendschreiben zu einem Gesamtwerk redigiert 
und herausgegeben worden. Jedwede Abhängigkeit oder gewollte Nähe zu 
vorausgehender apokalyptischer Literatur (auch nicht zu Dan [!]) weist Beile im 
Übrigen entschieden zurück: als gattungsmäßiges „Unikat“ sei die Offb vielmehr 
deren Überwindung. 
Insgesamt ist das Buch von Beile wohl nur für Liebhaber „steiler“ Hypothesen – die 
im Einzelnen keineswegs immer „neu“ sind und letztlich nicht wirklich überzeugen 
können – zu empfehlen. Eine zielführende Lektüre des Bandes wird zudem durch 
permanente Aneinanderreihung zahlloser Zitate aus der Sekundärliteratur erheblich 
erschwert. 
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